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^ ° - 17. ^ DonnerstaZ den 7. Msbruar 1828.

^Nbernial-Verlautbarungen.
3 ' i2g. ( i ) N r . ^070)192.

V e r l a u t b a r u n g
Über du erledigte Freyherr u. ^ Weittenhil-
ler,che Mädchen - Aussteuer - Suf lung. —
Es ift̂  gegenwärtig eme Friedrich v. Wntten-
hllleriche Mädchen , Aussteuer - Sn f tung . ,
von^Zwölf Gulden iL kr. C. M . erlediget,
worüber dem Georg Mulle zu Lälbach das
PräsentüNonßrecht, zusteht. Diejenigen Mäd-
chen^ welche den dnßfäaigen Stzftnngsge«
Nuß zu erhalten wünschen, haben die., mit
den Zeugnissen übcr ihre Armuth, Mora-
lität ,, überssandene Impfung, dann mit dem
Zeugnisse über ihren Brautstand, documen-
tirten Gesuche längstens bis 12. Februar d. I . ,
bey dem hiesigen Krnsamle einzureichen. —
Vom k. k. illyr. Gubsrnium. Laibach am I i .
Jänner 1628.

A l o y s Freyhcrr p. T a u f f e r . e r ,
k. k. Gubernial - Sucretär.

Z. i 3 i . (2) ää^uiu. 2^t8.
V e r l a u t b a r u n g

dss käis. könlgl. küstenlandischen Buberniums.
Es wird nachträglich 'zu der Verlaut-

barung vom 29. December 1827, ^ ^ 27410,
zur.allgemeinen Kenntniß gebracht, daß.am
21. Februar 1628, um 10 Uhr Vormittags,
M ^ ^ Versteigerung für die äschern zwey
^b!he,lungen der Eommerpal - Strasse von
^neft nach Opschlna, im hiesigen Magistrats-
pallaM werde abgehalten werden. — Die

in einer Lange
D ^ f ^ ^ (Wiener Klafter) fängt beym
^ o ^ e ^NHräiMa a n , und endiget an dem
^Umbrüche, welcher den Erben Marchesetti
sngeyort; und die zweyte in einer Lange von
!U66 2 I , ^ f^^^ h ^ Hern Landhause Ba-
jardt a n , und reicht bis zu dem gedachten
Steinbruche. ^ . Der Fiscalprels für die er<
Ne Abtheilung ;ft auf 36573 fi. 4g kr., für
die zweyte auf Z32g6 ss. 40 kr., festgesetzt.
Die Versteigerungs s Bedlngn'sse füs dzeft

zwey Straßenabthellungen sind dieselben/ wel^
che mit der obgedachten Verlautbarung kund ge-
macht worden sind. Trieft am 17. Jänner i323.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
Landes - Gouverneur.

C a j e t a n F r e y h e r r v. B u f f a ,
Guberma! lGecretar als Referent.

Z. i3o (2) A V V 1 S 0 . ad Num. 2 l2O ;

Per • essere rimasto vacante il posto d'
1. i\ Medico circolare in Gattaro, cui e aa-
nesso i' annuo appuatamento di siorini 6öOj
si deduce a pubbiica notizia, d ie li concor-
renti al posto medesimo. dovranno, avere
trasmesso all' i, r, Governo- della Dalnia-
zia per il 2g febbrajo prosssimo venturo al
piü tardi le nspettive suppliche corredate
da validi documenti comprovanti la eta,
lo stato ? ii luogo di domicilio e di nasci-
ta, la. reiigione? la conoscenza perfetta deilc
lingue italiana, e slava, l'abiiiuzione risul-
tante da rcgolare diploma-, all' csercizio del-
la professione medica^ edi servigj pubbli-
ci che avessero prestaii j con avvertenza
eke lutti H concorrenti muniti delle qua-
lita necessarie per questo posto> debbano
mdispcnsabilmente far giungere a questa
parte le Supplicazioni col mezzo degli Usti-
cj e dclle Autorha da cui dipendono, —,
Zara li i? «rennajo 1828*

FRANCESCO LIEPOP1LLI,
I. R. . S e e r c t a r i o d i G o v e r no .

Z. ü 4 (3) ^ ^ ' - i 5 iS .
Laut elner an die hohe allgemeine Hof-

kammer gelangten Eröffnung der k. ungarl-
schen Hofkanzlep, ist das PostrlNgech m U n -
aarn, wo es bisher mit ^0 kr. festgê eyc war,
auf ^5 kr. für ein Pferd und eme B t a t w n ,
vom i . Jänner 162g an, erhöhet worden. Dlc-
ses wird m Folge hoher Hofkammer-Verord-
nung , vom 11. Jänner laufenden Jahres?
Zahl 2289/ zur sllgememen Kenntniß geZ
dracht.

kaibach gm 25. Jänner 1828.
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Stavt- unv tanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 117. (2) N r . Z4.

Von dem k. k. S tadt - und Lanorechce
in Krain nurd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des hierlandlgen k. k. Flscalamtes,
M Vertretung der Armen des Ones Poora-
Za, im Bezirke Wipbach, al6 erklärten Er-
ben zur Erforschung der Schuldenlast nach dem,
am 2. September 5827,zu Podraga, 3d inrss-
daw verstorbenen Weltpriesters, Jacob Brellch,
dle Tagsatzung auf den Z. März 1828, Vor '
mittags um c) Uhr, vor diesem k. k. Gcadt-
und Landrechce bestimmet worden, bey wel-
cher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
rr >s lmmer für einem Rechlsgrundc Ansprüche
zu stellen vermemen, solche so gewlß anmelden
und rechts^eltend Zarthun sollen, widrigens
sie dle Folgen des §. «z^. b. G. V. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 16. Jänner 1826.

z. Z. 528. (5) N r . 2170.
Von dem k. k. S tad t ' und Landrechie

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Mart in und Maria Honz,
Eigenthümer des Hauses, N r . Z55, hier in der
S tad t , in die Ausfertigung der Amortisations-
Edicte, rücksichtllch der angeblich in Verlust ge»
rathenen, auf dem abgedachten Hause, N r .
2 5 5 , zu Gunsten des Joseph Huber, sett 5.
August 1760 lntabullrten, nachbenannten vier
c2rt.Ä0 biancaS) a ls: a) ääa. 25. August
! 7 ^ l / pr. 600 ft.; t») der ääc». 7. July 5746,
pr. 20 st.; c) der ääa. 29. Juli) 17^6, pr.
i 3 fl., und ä) der ääo. i3 . August 1746,
pr. 16 st. ä2 kr., gewllllget worden. Es ha-
ben demnach alle Jene, welche auf gedachre
vier eärlas biaucaz, r63püc:üvL auf dte dar-
suf befindlichen Intabulations-Certificate aus
was immer fur einem R<:chtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe bm-
nen der gesetzlichen Frist uon einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem k. k.
S tad t - und Landreckte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen der heutigen Bittsteller,
Mar t in und Mar»a Bonz , die obgedachten
Urkunden, und rQ5p6cüvy die Intabulations-
Cerllficate nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist
für gecc.cct, kraft« und wirkungsloserklart
werden.

Laibach den 2. März 1627.

z. Z. 5o6- (5) Nr . 2)62.
Von dem k. k. S tadt - und Landrechte

in Kram wird über das, von dew Or. M a -

ximilian Wurzbach, Curator des unwissend
wo befindlichen Jacob Haaß, Goldarbeiters,
gesellen, als mütterlich Franzisca Haaß'schen
srbens, anher überreichte Gesuch sowohl die-
ftn abwesenden Kuranden, als auch allen Je-
nen , welche auf den gedacht Franzisca Haaß'-
schen Verlaß einen Anspruch haben, oder zu
haben vermeinen, mittelst gegenwärtigen Edit«
tes öffentlich bekannt gemacht, daß sie bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre ,
sechs Wochen und drey Tagen, diesen ihren
Mfalllgen Erbsanspruch, so gewiß vor diesem
Gerichte anmelden sollen, als im Widrigen das
mehr gedacht Franzisca Haaß'sche Verlaßab«
handlungsgeschafl zwischen den Erscheinenden
der Ordnung nach ausgemacht, und Jenen
aus den sich Anmeldenden eingeantwortet wer,
den würde, denen es aus dem Gesetze gebührt.

?a,bach den 2^- Apri l ,827.

AemtUche HTeplZmtbavunSen»
Z. 125. (2) V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge Erlasses der k. k Haup t -D i -
rection fahrender Posten in Wien / ääo. 28.
Jänner 1828/ Zahl Z ü , wird für die k. k.
Haupt-Exoedttion fahrender Posten in Laibach
ein unentgelticher Practicant aufgenommen.

Es wiro demnach hiemit kund gemacht,
baß alle Jene, welche diese Stelle zu erhal-
ten wünschen , ihre, an die obbesagte k. k.
Direction stwisirten, Mit den Gtudlen« und
sonstigen Zeugnissen versehenen Gesuche bsy
dieser Haupt - Expedition bis 20. Februar d.
I . , einzureichen haben.

K. K. Haupt-Expedition fahrender Ps-
sten. Laibach am 2. Jänner 1828.

M a l e r g r ünde - W e r p a chl u ng.
Am 14. Februar 1828, Vormittags y

Uhr^ werden m der Amrskanzley der kaiserl.
känigl. Cammeral-Herrschaft Lack, die bey der
Pachtversteigerung am 2Z. October 1827,
nicht an Mann gebrachten herrschaftlichen
Meiergründe, mittelst Licltation auf 6 Jah-
re verpachtet.

Verwaltungsamt Lack am 6. Dec. 1827.
— — - — - _ _ ^

Garbenzehent -.Verpachtung.
I n der Amlskanzley der k. k. Camme-

ral-Herrschaft Lack werden ;u den gewöhn-
lichen Amtsstundcn, nach^enannts, der Herr-
schaft Lack zustehende Garben;eh?nte, welche
bey der leythm abgepalrenen ^citation nicht
um den Ausrufsprels, oder darüber an Msnn
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gebracht wurden, mittelst öffentlicher Ver- i
stzigerung auf 6 nacheinander folgende Jahre,
nähmlich: fett l . November 1827, bls letzten >
October i 3 3 3 , mit Vorbehalt des, den ei-
genen Zehentholden gesetzlich gebührenden Ein«
fiandsrechtes, in Pacht überlassen, als:

A m 25. F e b r u a r 1823.
Die Gardcnzehente in der Pfarr Sey-

rach, Lokalle Sauratz und Verol i , und Ex^
positur I^eäine.

Am 26. F e b r u a r 1628.
Jene in der Pfarr I>2tt2 und in den

Vtcanaten Altoßl-tz, Neuoßlltz und Haselbach.
A m 27. F e b r u a r 1828.

xMe ln der Pfarr Pölland und Stadt
lack und Lokalle Afriach^

A m Z8. F e b / u a r 2828.
vlene in der Pfarr Altenlack und in den

Lokalien Lt . LeonIräi und 5r. QlemenUg.
A m 29. F e b r u a r 1828.

Jene ln den Pfarren Selzach und Sa-
l imlog, und in dem Pfarruckariate Zarz.

Verwaltungsamt Lack am 2. Februar 1626.

Z. l35. (1)
Von dem Vcrwattungsamte der k. k.

Religionsfondsherrschafc Landssraß wlrd hie-
mit öffentlich bekannt gemacht̂  daß am 18.
k. M . Februar 182) , die Buchenschwamm-
fammlung in den ftaa^herrschaftllchcn Geblrgs-
Wüldungen, OsiZwvg^ora, ^Voäeniäcl^a^c,-
ra und Gorianzberg, auf sechs nacheinander
folgende Jahre, nähmlich vom i .Marz 1828,
bis dahin 18Z4, verfteigerungsweise ln Pacht
hintangegeben werden wird.

D n Pachtlusslgen werden hiezu mit ber
Beyfügung eingeladen / daß die Pachtbedmg-
nisse in der hierortigen Amtskanzley täglich
eingesehen werden können.

am 27. Jänner 1828.

vermischte Verlautbarungen.
z- 3. 9ä2. ( I ) N r . 1190.

A m o r t i s a t i o n s - Ed ic t .
- V o n dem k. k. Bezirksgerichte zu Lalbach

w»ro hlemu bekannt gemacht: Man habe in
^ n s s ^ 7 i ^ " " a des Amortisations-Ed^ctes,
hlnstchtlich des von den Eheleuten, Joseph
UN, Cac^a Kramet ausgehenden , on ^Franz

. Earl We,lan lautenden, auf dem, dem hle-
sigen Stadtmaglstrat, zud Recnf. N r . 678,
dienstbaren Torfterram, intabullrten Schuld-
briefs, ääo 28. July 1793, pr. 3^0f l . und
in Betreff des^ von den nähmlichen Eheleu-
ten, zu Gunsten der Maria Anna Landgraf,
über d»e mütterliche Abfertigung pr. 200 ss.
ausgestellten, auf eben derselben Realität in-
tabulinen Werkes, ääo. 22. Februar 1797,

welche beyde Urkunden in Verlust gerächt
sind, gewliilgt. Daher haben alle Jene / wel-
che ein Recht darauf zu haben vermeinen, dassel-
be so gewiß binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen, bey dlesem Gerichte anzu«
bringen, wldngens nach Verlauf dieser Zeit
auf ferneres Anlangen dlese Urkunden, eigent-
lich d,e darauf befindlichen Grundbuchs, Eerti-
sicate für wirkungslos erklart werden würden.

Laiback am 3. Auaust ,827.

z. F. 936. l5) (Kolct. 26 Fii. 571.
Von dem Bezirts^erlchte Weißenfels zu Kro»

Aau wiro hiemtt bekannt aemacht: <Zs sey auf
Anla»,aen des Herrn Leopold Ruard, Inhaber
der Slsenberg', Schmelz, und Hammerwerke,
Sava , Bleoossen und Molstrana ^c. N'., »n die
Amortislrung der auf den verewigten, dem Herrn
Leopold RuHro eigenthümlich gehörigen Eisenberq',
Schmelz- und Hammerwerke Sava, Bleooffen
und §Aoistrana, unterm 23. Mao 1776 intabulir«
ten, vorgeblich in Verlust gerathenen Berechnung,
660, 17. August »775, vermog rrelcherHerr Georg
Andreas Frerherr v. Grlmsch'y, dem Herrn Sig/
mund FreoHerrn v. .^ois, an Verlag Der Olzgru»
ben u ^rabne po^l^iolitenlüer^arn 222c» st. 4? »^ kr.
3)l. M . schuldig zu fern betennt, gewiNigetworden.

Es haben daher alle Jene, welche aus dec ge«
dachten Berechnung einen Anspruch zu maä'en ge>
denken, seloen binnen einem Jahre, sechs Wochen
und dreo Tagen, vor diesem Gerichte so gewiß gel>
tend zu machen, Hls widrigens dieselbe, rL3po^
live deren 'Intabulations. Oenificat für traftlsK
und getödttt erttält werden würde.

Kronau am 20. August ,827.

z. Z. 1542. ( l ) E d » c t .
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr-

schaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen der Helena Pototsch-
m g , gebornen Ienko, in dle Ausfertigung
des Amortisations - Edl t ts, hinsichtlich des,
auf lhrer zur Gtaatsherrschaft Lack, slab Urb.
Nr . 2 4 4 ! , dienenden Ganzhube, «nb Haus-
Nr . 22 , zu Zauchen, zu Gunsten ihrer Mut -
ter Helena Ienko, gchornen Kotjcher, inta<
bullrten, angeblich ln Verlust gerathenen Hei-
rothsvertrages, tiäo. 20. Jänner 1764, in«
l2d. 4. Iunv l 8 o 6 , pr. ^020 fi. gewilllgt.
Eß werden daher alle Jene, die auf dem bê
nannten Helrachsu«Nrage ein Recht zu haben
vermeinen, Hiemit aufgefordert, dasselbe bin«
nen emem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, so gewiß hierorts geltend zu machen,
widrigens nach Verlauf dieser Zeit über fer-
neres Ansuchen der Helena Potoschmg der be-
nannte Helrachsbrief mit Intabulations-Cer-
lificate für nu l l , mchtlg und kraftlos erklart
werden wird.

Bezirksgericht Etaatsherrschaft Lack den
10. November 1827.
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Z. 127. (1) G d i c t . Nr. 6g.
Von dem Bezntsgerichte Gottschee wird h,e-

mi t bekannt qem^cht: Es feoe auf Ansuchen des
Michael Kaifefch, in die executive Versteigerung
der dem Mickael Ostermann, von Banjalota,
in die Gxecuuon gezogenen, der Herrschaft Koste!
5uk K.ecüüc. Nr. 4» , einkienenöcn ^ sammt
Wohn» uno Wirthschaftsgebäuden auf i5oft. Ze>
richtnch geschäyien »j^rel Urdashude getriNiget,
und seyen dnßfülls die Tagfatzungen am 17.
M ä r z , am »7- April und am ^17. May l. I .
1.000 der Realltät , jederzeit Pormittags 10
Uhr mir dem Beosa^e anberaumt worden, daß,
wenn die Realität^ beo der »ten,, oder Z iknTa^
sayNng nicht lveni^stens u m , ,00er üoer den
Schatzungswertb an Mann/gebracht werden-könn«
t e , dey der Zten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würde. Die Licltations«
dedingungen tonnen in dec Kanzley emgefthen
werden.

Bez. Gericht Gottschee am 16. Jänner. »828.

Z. i n . Edict . aä Nr 1998.
Von dem verennen BezirfZgelicdte Mlchel.

stetten zu Kraindurg wirl) hicmtt bctanntqerrsHcht:
Es sey über Unsacken des P^u!, iHavec '̂̂ chen Eon-
curs-Wassaverwal^rs B lasKura l t , in die öffent-
liche Verswgerung der zur benannten Ganlmassu
Oehöligen, zu Druloul gelegenen, der Herrschaft
Gönschach, 2nd Urb. Nr. 10, dienstoalen, gerickt.
lich auf iloc» st. W . M . gesckDten ganzen Kauf,
rechtshude nach dreyen gleichen Theilen, wegen
von den Orsteherinnen Margaret!) und Gertraud
Saveru nicht zugehattenen Zahlungsfristen, qe«
williget, und deren Vornahme auf den 4- März.
l . I . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte Drulouk
mi t dem Beyfaye angeordnet worden, daß, wenn
der Ausrufspreis nicht a « g e b o t h e n wer«
den sollte, die Realität bey der nähmlichen TaZ°
sahung auch unter der Schätzung Hintangegehen
werden würde.

Wozu die Kaussusnyen mit dem Beofatze zu
erschemen eingeladen werten, daß die dießfälligen
Licitatwnödeoingmssö tägUch in den Amtsstunden
in hiesiger Gerichts - Kanzley eingesehen werden
tonnen.

Vereintes Bezirks » Geriet MichelstMen zu
Krainburg -den ^5. Jänner 1L23.
Z 7 , ^ ' ( ^ ' —-— ^ —-

A u s s c h l i e ß e n d e s P r i v i l e g i u m .
Seine k-t. Majestät haben dem Unterzeichneten

für den ganzen Umfang der Monarchie, ein aus»
schließendes Privilegium zu verleihen geruhet, und
zwar auf seine neuen, elastischen und auf beyden
Seiten concavcn Streichriemen für Rasicmesser,
an welchen das Leder an deyden Mnden des fta-
chen Holzes festgemacht ist, ohne jedoch sonst auf
demselben aufzuliegen, und die, da sie'wegen itz>
rer Eonvex'ttär den hohl geschliffenen Rasirmeffern
eine wett größere Aerüyrungsfiäche dalbiNheu,
eine feinere und dauerhaftere Schneids als die
sonst üblichen Adziehr,emen geben, und sich über-
dieß stets in gutem Stande erhalten.

Dlesclben sind, so wie bey dem Erzeuger
selbst in W i e n , auch hier um dieselben Preise,
sowohl im Großen als auch einzeln beo F o l t u »
n a t W o r e n z , Schnit t-unä Tuchhänbler am
Platz, zu haben.

Ma th ias Bruckner,
Inhaber des ausschließenden Privilegiums.

3 1/zZ. (!) —>> —
Die von dem Herrn Fran; A — ^ hinl

terlafsmen, dem hochgeborN'N Fräulein E.
Freymn von Bch. gewidmeten, bey Kaiser
in Gratz llthographirten Lalbacher Redoun
Deutschen für 1328, lm Elavnr - Auszuge,
deren Ertrag emem wohlthätigen Zwecke
gewidmet l f t , find im Zenungs - Comptoir
das Stück zu ^a kr. C. M . zu haben.

Edel v. Klemmayr'jches Zettungs s Eompt.

Z. »28. (1) V o r l a d u n g s ' G d i c t .
Von der Bezirksobrigseit des herzogihums Gottschee, im Neustädtler Krnse, werden nachbs«

nannte RekcuttrungK < Flüchtlinge, hiemtt edictaliter vorgeladen, als:

Vs r . und Zuname G e b u r t s o r t ' Hauptgemeinde ^ " « Z

^ ^ ^ Z ^ «0 Z.

Georg hönigmann Altkaag, Malgern 3 ^ ledig ohne^
Mar tm Kaiftsch Oskert Kostel 5 Lo „ ,

, Anton Hodnig Bajnialoka , » ,4 2a ^ „
Georg Marinitsch Verch » n 2a ., „
Andreas Röthel Krapfenfeld Gottfchee 1 2Z „ l ^
Georg Iaklitsch « » 6 2a „ ^

Dieselben haben sich demnach binnen 3 Monathen von Heute an gerechnet, so gewiß bey die«
fer Bezirksobrigkeit zu stellen, und üder ihre Entweichung zu rechtfertigen/ als widrigens nach Per-
lanf der gedachten Hrist, aegen sie nach den bestehenden Vorschriften fürgegangen, und sie sich d i ^
nachtheiligen Folgen selbst zur Last zu schreiben haben werden.

BezilkSohligknt Gottschee ß^ 29 Jänner 1L23.


